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Einen schonen Sommer wiinschen
die Gemeindebediensteten,

der Gemeinderat und lhr Biirgermeister!



BREITENAU

Liebe Breitenauerinnen und

Breitenauer!

Nach einem zu kalten
Frihling kommt unser

Wetter langsam auf Som-

, | mertemperaturen.
49/ ) Die Covid-19 Pandemie
bestimmt noch immer
unser aller Leben, obwohl die Infektionszahlen schon
seit langerer Zeit immer weniger werden. In Breiten-
au waren seit Beginn der Pandemie 93 Personen er-
krankt. Seit drei Wochen gab es keine neuen Erkran-
kungen und alle im Zuge der Pandemie erkrankten
Breitenauer/Innen gelten als genesen, wobei jene,
die mit den Nachwirkungen der Krankheit zu kamp-
fen haben, sind in dieser Statistik nicht erfasst.

In den kommenden Wochen wird uns besonders die
3G Regel ,geimpft, genesen, getestet” beschiftigen.
Ab Juli wird es, sofern die Infektionszahlen stabil
bleiben und die Ankilindigungen der Bundesregie-
rung umgesetzt werden, weitere Schritte in Richtung
,hormales Leben” geben.

Die Testtermine in Breitenau jeweils Mittwoch 16—
18 Uhr und Sonntag 10-12 Uhr werden jedenfalls so
lange es erforderlich ist aufrecht erhalten. Viele Ge-
meindebirger/Innen sind bereits geimpft und beno-
tigen daher beim Besuch von Veranstaltungen keine
Freitestung mehr. Informationen (ber den ,Griinen
Pass“ bzw. Erstellung der Handysignatur erhalten
Sie, falls nétig, am Gemeindeamt.

Ein dickes Dankeschdn an alle Freiwilligen Mitarbei-
ter/Innen unserer TeststralBe und an alle die in den
vergangenen Monaten die MalRnahmen zur Bekamp-
fung der Pandemie mitgetragen haben.
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Kommenden Sonntag ist Ge-
meindekirtag

Die heilige Messe wird, sofern es die Witterung zu-
lasst, als Feldmesse im Kindergarten stattfinden und
von einem Quartett des Musikvereines mitgestaltet.

Im Anschluss an die heilige Messe ladt die Gemeinde
nochmals alle Breitenauerinnen und Breitenauer zu
einem ,Essento Go“, abzuholen auf dem Vorplatz
des Steinfeld-Zentrums von 10:30 bis 12:30 ein.

Ein Kirtagsfrihschoppen mit Kirtagsbaumumschnitt
ist im heurigen Jahr leider noch nicht moglich. Dafir
ist fir den 21. August, vorausgesetzt die Infektionsla-
ge bleibt Gber den Sommer stabil, ein Gemeinde-
Dammerschoppen im Park geplant.

Ebenfalls ist im heurigen Sommer wieder ein Ferien-
spiel geplant. Dankeschon an alle Vereine und Orga-
nisationen fir lhre Bereitschaft auch in schwierigen
Zeiten Angebote zu setzen und umzusetzen. Genau-
ere Informationen zum Ferienspiel in dieser Ausgabe
der Gemeindenachrichten.

Die Fernwarmeleitung der Bioenergie Bucklige Welt
wird in den Sommermonaten vom Bereich des Stein-
feld-Zentrums weiter nach Neunkirchen verlegt. In
Richtung Neunkirchen auf der linken Seite werden im
Zuge der Verlegung der Gehsteig und die Rabatte neu
gestaltet.

Im Kindergarten und in der Volksschule werden
ebenfalls Uber die Sommermonate Renovierungsar-
beiten durchgefihrt.

Die Direktvermarktung von regionalen Lebensmitteln
hat wahrend des letzten Jahres einen groRen Auf-
schwung verzeichnet. Auf Initiative von bduerlichen
Betrieben unseres Ortes und der ndheren Umgebung
ist auch in Breitenau die 0-24 Uhr Vermarktung von
regionalen Lebensmitteln geplant. Die Umsetzung
des Projektes soll Giber die Sommermonate erfolgen.



Mit Ende September legt Allgemeinmediziner Dr.
Bernhard Lichtenauer seine Krankenkassenvertrag
zuriick und steht nur mehr als Wahlarzt zur Verfi-
gung. Oberhalb des Gemeindeamtes in Schwarzau
werden zwei Wohnungen zusammengelegt und als
Arztpraxis adaptiert. Ebenso wird ein barrierefreier
Zugang (Lift) zur Praxis errichtet.

An der Nachbesetzung der mit Oktober freiwerden-
den Kassenarztstelle wird mit Hochdruck gearbeitet.

Liebe Breitenauerinnen und Breitenauer,

langsam aber sicher fillt sich Giber den Sommer wie-
der unser Veranstaltungskalender.

Unsere Vereine und Organisationen, durch die Co-
vid-Bestimmungen teilweise auf null reduziert freu-
en sich schon wieder auf gemeinsame Treffen, und
gemeinsame Veranstaltungen.

Urlaube sind nun wieder leichter moglich, da fast
Uberall Lockerungen der Pandemiebeschriankungen
geplant sind.

Schénen Sommer und GSUND BLEIM

Eiir den Inhalt verantwortlich:

Gemeindeamt Breitenau
Neunkirchnerstralle 21
A-2624 Breitenau

Telefon: +43 2635 / 632 54
Fax: +43 2635 / 632 54 - 20
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Die Gemeinde kocht auf!

Holen Sie sich am

SONNTAG, 13. Juni 2021
von
10:30 bis 12:30 Uhr

auf der Terrasse des Steinfeld-Zentrums
einen frisch zubereiteten,
kostenlosen, fertig abgepackten

NO Jungschwein-Braten
mit Sauerkraut und
Serviettenknodel

(in Bio-Siegelschalen zu 100% kompostierbar
und biologisch abbaubar).

Ihr Biirgermeister Marlene & Gerhard Fuchs

Fiir Menschen, denen es nicht moglich ist, das Essen
selbst abzuholen, wird dieses gerne am 13. Juni zwi-
schen 10:30 und 12:30 Uhr geliefert—bitte geben Sie
Ihre Bestellung telefonisch bei der Nachbarschaftshil-
fe Breitenau unter 0664/516 21 42 bekannt
(Bestellungen Mi—Fr 09:00—15:00 Uhr)
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Am 19.05.2021 wurde Prof. Erwin Bohm das
Silberne Ehrenzeichen des Landes
Wien verliehen.

Uberreicht wurde die hohe Auszeichnung im feierlichen
Rahmen vom Wiener Gesundheitslandesrat Peter Ha-
cker. Moderiert von Ingrid Wendl.

Das biographische Pflegemodell entwickelt von Professor
Bohm, dokumentiert in vierzehn von Professor B6hm
geschriebenen Fachbiichern, ist ein Meilenstein in der
Altenpflege.

Er ist Wegbereiter fir eine verstehende therapeutische
Pflege. Er forciert in den Altersheimen die Idee ,,aufleben
statt aufheben” oder wie er meint ,so lange man lebt sei
man lebendig”

Das Pflegemodell nach Bohm wird schon seit vielen Jah-
ren in einigen Europaischen Landern praktisch in vielen
Alten- und Pflegeeinrichtungen umgesetzt. Seit einigen
Jahren wird es auch an o6sterreichischen Kranken- und
Altenpflegeschulen unterrichtet.

Frei nach dem Motto , wer rastet, der rostet” wurde von
Prof. Bohm ein Fortbildungsinstitut mit den Namen ENPP
in Bad Erlach www.enpp-austria.com gegriindet und an
der nachsten Beratungsschrift mit dem Titel ,Die Symp-
tome der Klienten sind die Probleme der Betreuer” gear-
beitet.

Der Gemeinderat der Gemeinde
Breitenau gratuliert recht herzlich

zur Auszeichnung.
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DIE WIENER LANDESREGIERUNG
HAT MIT BESCHLUSS

VOM 21. APRIL 2020

HERRN

PROFESSOR

ERWIN BOHM

IN WURDIGUNG SEINER
BESONDEREN LEISTUNGEN DAS
SILBERNE EHRENZEICHEN

FUR VERDIENSTE UM DAS LAND WIEN
VERLIEHEN

WIEN, IM APRIL 2020

DER LANDESHAUPTMANN

DR. \Il(llLrl:k{\. \!Vlkll\\ﬁ: '\\


http://www.enpp-austria.com/

BREITENAU

Ferienspiel 2021 un Breitenau

1L

Gemeindecamp von 26. bis 30.07.2021 in der Zeit von 08.00 — 16.00 Uhr fiir Kinder im Alter

von 6 — 12 Jahren.

Mitwirkende sind der Musikverein Breitenau, der Breitenauer Bauernbund, die Kinderfreunde

Breitenau, die Freiwillige Feuerwehr und die Gemeinde Breitenau.
Die Kosten in dieser Woche werden zur Gdnze von der Gemeinde Breitenau getragen.
Ndhere Infos und Anmeldeformular folgen gesondert.

Fussballcamp des SVg Breitenau/Schwarzau von 02. bis 06.08.2021.
Ndéhere Informationen zu diesem Camp entnehmen Sie bitte der Beilage.
In der Zeit von 08.00 — 09.00 Uhr wird es tdglich eine beaufsichtigte Betreuung geben.

Kids-Sport-Sommercamp des ASKO Breitenau in der Woche von 09.08. — 13.08.2021.
Néhere Informationen zu dieser Woche, erhalten Sie bei Mitgliedern des ASKO.

N ' / _ Kinderfreunde Breitenau!

V ) o

A Erstes Sommerfest
am 02, Jull um 15:00 im Park)!

Plnktlich zu Beginn der Sommerferien laden wir Euch herzlich ein mit uns einen gemitlichen
Nachmittag im Park zu verbringen!

Spiel und Spal} garantiert! Fir Essen und Trinken ist gesorgt.

]
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Bucklige Welt Gmbit

Bioenergie Bucklige Welt GmbH tragt mit erneuerbarer
Energie aus Holz zur klimafreundlichen Entwicklung der Re-
gion bei.

Das bestehende Fernwarmenetz wird von Breitenau nach
Neunkirchen erweitert.

Fernwarmeversorgung ausgehend von der Biomasse-KWK-
Anlage in 2625 Schwarzau am Steinfeld bis in die umliegen-
den Gemeinden. Der Ausbau des Fernwdarmenetzes und die
Versorgung neuer Kunden wird standig vorangetrieben.

GroRe Forderaktionen von Land NO und Bund ,raus aus OI“
— bis zu 8.000 Euro Férderung moglich

Schwarzau/Breitenau/Bad Erlach/Lanzenkirchen/Wiener
Neustadt. Um der steigenden Nachfrage nach Fernwar-
me gerecht zu werden, plant die Bioenergie Bucklige
Welt GmbH einen Ausbau ihres Fernwarmenetzes von
Breitenau bis nach Neunkirchen um auch das Fernwar-
menetz Neunkirchen mit umweltfreundlicher Warme
aus der Biomasse-KWK-Anlage Schwarzau zu versorgen.
Das 26 Kilometer lange Fernwarmenetz wird dadurch

um zusatzliche 5 Kilometer Leitungslange erweitert.

Bis Jahresende 2018 wurde am bestehenden Standort
der Bioenergie Bucklige Welt GmbH ein zuséatzlicher
Warmwasserkessel mit einer Heizleistung von rund 8,5
MW errichtet. Insgesamt stehen dadurch mittlerweile
21 MW Heizleistung — erzeugt durch Waldhackgut aus
der Region — zur Fernwarmeversorgung und Strompro-
duktion zur Verflgung.

Zu den zufriedenen Fernwarmekunden der Bioenergie
Bucklige Welt GmbH zdhlen neben zahlreichen privaten
Haushalten, auch die Therme Linsberg Asia samt dazu-
gehorigen Hotel, die Firma List, die Justizanstalt
Schwarzau, die Firma Paul & Co, das Steinfeldzentrum
Breitenau, die Kinderreha-Anstalt Bad Erlach, das Le-
bens.Med Zentrum Bad Erlach, die Gemeinden Schwarz-
au, Bad Erlach und Breitenau mit zahlreichen 6ffentli-
chen Gebauden, wie Mittelschule, Volksschule, Kinder-
garten, Gemeindeamt ebenso wie das neue Wohnge-

biet neben dem Golfplatz Linsberg — Lanzenkirchen.
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Auch zahlreiche Wohnhausanlagen der verschiedenen
Wohnbaugenossenschaften wie WET, Sidraum, EBSG,
Alpenland, AURA, Gebds und SGN werden bereits mit
umweltfreundlicher Fernwarme versorgt.

Der Anschluss neuer Objekte, welche unmittelbar
an der Fernwirmetrasse liegen sind technisch
grundsitzlich jederzeit moglich.

Interessenten konnen sich jederzeit gerne per E-
Mail unter office@bwwhb.at oder per Telefon unter
02627/48448 mit ihrer Anfrage an uns wenden.

Grofle Forderaktionen von Land NO und Bund ,raus
aus O1”

Ill

Mit ,raus aus Ol wird der Ersatz eines fossilen Heizungs-
systems (Ol, Gas, Kohle/Koks-Allesbrenner und strombe-
triebene Nacht- oder Direktspeicheréfen) durch eine kli-

mafreundliche Technologie geférdert.

Sowohl das Land NO als auch das Klimaschutzministeri-
um bieten dazu Férderungen an, welche kombiniert wer-
den kénnen. In Summe sind je nach Investitionssumme
bis zu 8.000 Euro Férderung moglich.

Details und Informationen zu der Férderung der Klima-

schutzministeriums finden sie auf der Homepage

WWWw.raus-aus-0l.at

Details und Informationen zu der Férderung des Landes
NO finden sie auf der Homepage www.noe-wohnbau.at/

heizkesseltausch

Vorteile von Fernwdrme:

Fernwarme ist umweltfreundlich und preiswert und bie-
tet zudem einen hohen Grad an Komfort. Fernwarme
erfullt damit alle Anforderungen an ein zeitgemaRes,
modernes Heizsystems. Der Einsatz von Fernwarme wird
heute und in Zukunft von groRer Bedeutung fiir den nati-
onalen und internationalen Klimaschutz sein. Sie benoti-
gen weder Heiz- noch Lagerrdaumlichkeiten und erzielen
so einen merkbaren Raumgewinn.


mailto:office@bwwb.at
http://www.raus-aus-öl.at
http://www.noe-wohnbau.at/heizkesseltausch
http://www.noe-wohnbau.at/heizkesseltausch

BREITENAU

Die Kosten setzen sich generell aus dem Anschlusspreis
und den Installationskosten fiir Heizung und Warmwas-
sergerat zusammen. Vor Beginn des Einbaus erstellt der
Kundenbetreuer des Fernwadrmeversorgungsunterneh-
mens einen Vorschlag fiir die beste und preisgiinstigste
Losung. Grundsatzlich kann jedes Gebdaude im entspre-
chenden Versorgungsgebiet an das Fernwarmenetz an-
geschlossen werden. An die Stelle von Heizkessel, Bren-
ner, Kamin, Tank oder Tankraum kommt ein platzspa-
render Warmetauscher. Als Fernwdrmenutzer steht
ihnen ganzjahrig Warme zur Verflgung, die auch opti-
mal zur Warmwasserbereitung genutzt werden kann.

IN Niederosterreich ATLAS

Breitenau

Quellen: Land Niederisterreich, éEV
@ Land Niederidsterreich: Kein Anspruch aufRichtigkeitund Vollstindigkeit!

Fakten zur Bioenergie Bucklige Welt GmbH vor
Ausbau Fernwidrmenetz nach Neunkirchen

e Gesamtinvestitionsvolumen seit Errichtung:
ca. 30 Mio. €

Jahrliche Stromproduktion:
ca. 17 Mio. kWh

e Jadhrliche Warmeproduktion:
ca. 60 Mio. kWh

e Fernwirmenetz:
ca. 26 Kilometer

e Wirmekunden:
ca. 600

e Jahrlich eingesetztes Waldhackgut:
ca. 150.000 SRM

Jahrliche Wertschopfung fiir die regionale Land-
wirtschaft: ca. 3 Mio. €

Jahrliche CO2-Einsparung;:
ca. 35.000 Tonnen

IIEN e ESET A URET,

M 1:2.856
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Folgende kostenlose soziale Dienste sind moglich:

e Fahr- und Begleitdienst

e Einkauf- und Medikamentenservice
e Besuchsdienst

e Spaziergehdienst

e Informationen zu sozialen Themen

Unsere Biiro-Mitarbeiterin ist fiir Sie personlich da:

Dienstag und Donnerstag 13 — 16 Uhr
Gemeindeamt

Neunkirchnerstralle 21

2624 Breitenau

Zusatzlich telefonisch und via E-Mail erreichbar:
Dienstag und Donnerstag 13 — 16 Uhr
Telefon: 0664 / 5162142

E-Mail: office@breitenau-hilft.at Birgit Strodl

BREITENAU

MausercaBs
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Neues kostenfreies Serviceangebot
in der Gemeinde Breitenau

Pflegekoordination
der Gemeinde
DGKP Nina DIERTL

0660/36 90 880 — Mo — Do v. 8-15 Uhr
pflege@breitenau.gv.at

Unterstiitzung und Koordination

- beider Inanspruchnahme von Hilfsangeboten (z.B. mobile Dienste, 24 Stunden
Pflege)
- bei Antragstellung aller Art (Pflegegeld, Heilbehelfen, Heimantrage)

Information

- zu Angeboten der Gesundheitsforderung
- zu Leistungen bei Hilfe- und Pflegebedurftigkeit

Information tber ehrenamtliche Dienste der Gemeinde
Hausbesuche zur Beratung nach Terminvereinbarung moglich

Sprechstundenangebot: jeden 1. Dienstag im Monat von 16.00 — 18.00 Uhr am
Gemeindeamt

mann? Wofir? Kénnen Sie mich kontaktieren \

Sie merken, dass Sie oder Angehdrige von lhnen den alltaglichen Anforderungen nicht
mehr gewachsen sind. Sie bemerken Veranderungen des Gemitszustandes und es
fallt Ihnen schwer tagliche Aufgaben zu bewaltigen. Welche Unterstltzungs-
moglichkeiten gibt es?

Ein Familienmitglied ist nach einem Krankenhausaufenthalt nicht mehr in der Lage,
sich selbst zu versorgen und benétigt voriibergehend pflegerische Unterstitzung. Sie
stehen mitten im Berufsleben und haben dafiir keine zeitliche Ressourcen? Was sind
die nachsten Schritte, was ist zu organisieren? Wo kann ich mir fachkompetente
Informationen holen?

Ich unterstiitze Sie gerne dabei, Ihnen die notwendigen Informationen zukommen zu

Qen und die nachsten Schritte zu setzen. /
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Ein Schnappschuss vom Trompetenunterricht in
der Franz Schubert Regionalmusikschule in Breiten-
au. Im Bild: FL Michael Mayer, BA und Marie aus
Breitenau, die sichtlich Spal® daran hat, im Musik-
schulvorgarten zu musizieren. Weiter so auch in
Coronazeiten!

Fiir Anmeldungen und Infos steht Thnen Musikschul-
leiterin Mag. Brigitte Béck unter 0676/315 40 43
gerne zur Verfligung.

www.franzschubertmusikschule.com

10 | breitenau.riskommunal.net


http://www.franzschubertmusikschule.com

Das Licht der Welt erblickten:

Samu PROBST

Paul DURAUER

Wir trauern um:

Horst NEUGEBAUER
Franz POLZELBAUER

Wir gratulieren:

Margarete FILZ
Irmgard HAINDL

Judit BERES

Traude BERGER
Margaretha ECKER
OSR Walter FASCHING
Gisela KAGER

Anna KAPFENBERGER

Matheo SAMANN

Vivien MADER-HADERER

70 Jahre
80 Jahre
70 Jahre
60 Jahre
75 Jahre
80 Jahre
91 Jahre
75 Jahre

Franz HORVADITS
GRi. R. Kurt KAPFENBERGER

August KREMSL
Edeltrud BERGER
Beatrix GIEFING

Josef TRIMMEL

Ewald GESSL

Andrea HUBER-ZIEGLER
Rosemarie TANZLER

Zur Diamantenen Hochzeit

Anton und Hermine FOIDL

Khadija ABABSA

60 Jahre
89 Jahre
60 Jahre
86 Jahre
60 Jahre
60 Jahre
80 Jahre
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Gemeinsam schaffen wir Naturvielfalt

Biodiversitat ist in den letzten Jahren ein vielbeachtetes Thema in der Gesellschaft geworden.
Man versteht darunter die Vielfalt von Pflanzenarten und -sorten, Tierarten und —rassen, als
auch die Vielfaltigkeit von Lebensraumen. Diese breite Vielfaltigkeit zu schitzen, erhalten und
auszubauen ist in unser aller Interesse. Die Land- und Forstwirtschaft hat viele Funktionen zu
erfillen — die Produktion von Lebensmittel, Futtermittel und Rohstoffen, wie etwa Holz — aber
auch die Gestaltung von Lebensraumen.

Neben dieser Verantwortung fiir die Versorgung einer steigenden Gesellschaft werden seit
vielen Jahren hohe Anstrengung in den Erhalt und der Verbesserung der Biodiversitat gelegt.

Rund 24.000 - In NO gibt es
landwirtschaft- } S e B g rund 230.000 ha

liche Betriebe Flache mit bliihenden
nehmen freiwillig am Kulturen wie Raps, Son-
Umweltprogramm teil ) : neanL_Jme oderlbluhende
— {iber 90 % aller In NO haben Béu- Zwischenfriichte = ‘ &
In NO gibt es BatriabainNbi erinnen und Bauern rund das halbe Most- Mehr als 200
rd. 15.000 ha freiwillig rd. 60.000 ha viertel.  NO Waldbe-
biodiversitatsrelevante sitzer nghﬂmen am
Flachen angelegt. - - Biodiversitatsprojekt
.Wir beobachten
Das entspricht etwa der \ unsere Walder”
Fldche des Bezirks > : teil.
Korneuburg. i !

Landschaftsele-

mente-Flache =

21.000 Fussball-
felder.

Was im GroRen funktioniert, funktioniert auch im Kleinen

Zum Schutz und Erhalt der Biodiversitat kann jeder einzelne von uns seinen Beitrag dazu
leisten. Gerade auf 6ffentlichen Grunflachen und im Hausgarten gibt es viele Méglichkeiten,
die Vielfalt an Arten und Lebensrdumen zu unterstitzen. Hier findest du einige Tipps fir mehr
Artenvielfalt im Hausgarten:

*  Jetzt eine Blumensamenmischung auf einem sonnigen Teil des Gartens aussaen und
aufblihen lassen. Die Blumenwiese sollte héchstens einmal im Jahr gemaht werden.

* |nsekten lieben einen ,ungepflegten” Garten. Gib ihnen einen kleinen Raum im Garten,
wo sich die Natur entfalten darf.

*  Bau dir ein Insektenhotel fur einen Garten. Viele Insekten wie etwa Wildbienen werden
darin Nisten, Uberwintern oder Briiten.

* |Im Herbst lass einen Laubhaufen im Garten liegen. Dieser ist ein tolles Winterquartier
fur viele tierische Bewohner.

* Lass Brennnesseln stehen. Viele Schmetterlingsarten benétigen sie um zu tberleben.

Die Initiativen Natur im Garten www.naturimgarten.at und Wir fur Bienen www.wir-fuer-
bienen.at haben viele Angebote, Informationen und Wissenswertes rund um das Thema
Biodiversitat im eigenen Hausgarten. Auch auf den Seiten der Landwirtschaftskammer
Niederdsterreich www.noe.lko.at und www.verlassdidrauf.at gibt es Informationen rund um die
Biodiversitat in der Land- und Forstwirtschaft.

Im Rahmen der Aktion ,Blihendes Niederosterreich® www.bluehendesnoe.at wird heuer fir
Gemeinden erstmalig ein Sonderpreis ausgeschrieben, mit dem das interessanteste
Biodiversitatsprojekt gekirt werden soll.

Biodiversitét ist ein Thema, das uns alle betrifft und das wir alle mitgestalten kénnen.
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